
Az. 014 - 03/1 = Büro LR 

N i e d e r s c h r i f t  
 

über die 11. Sitzung des Kreis- und Strategieausschusses des Landkreises Coburg  
(öffentlicher Teil) am Donnerstag, den 16.09.2021 - 14:30 Uhr - 14:46 Uhr 

im Sitzungssaal des Landratsamtes in Coburg, Lauterer Straße 60 (Raum E 30) 
 
Zahl der Mitglieder des Kreis- und Strategieausschusses: 13 
 
Anwesend: 

Vorsitzender 
Sebastian Straubel, 96486 Lautertal  

aus der Fraktion der CSU/LV: 
Christine Heider, 96482 Ahorn  
Rainer Mattern, 96237 Ebersdorf b. Coburg  
Gerd Mücke, 96472 Rödental Vertretung für Christina Bieberbach 
Norbert Seitz, 96486 Lautertal Vertretung für Rainer Marr 

aus der Fraktion der SPD: 
Tobias Ehrlicher, 96476 Bad Rodach  
Alexandra Kemnitzer, 96242 Sonnefeld  
Frank Rebhan, 96465 Neustadt b. Coburg  

aus der Fraktion der FW 
Christian Gunsenheimer, 96479 Weitramsdorf  
Bernd Reisenweber, 96237 Ebersdorf b. Coburg  
Marco Steiner, 96472 Rödental  

aus der Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN (GRÜNE) 
Bernd Lauterbach, 96242 Sonnefeld  

aus der Fraktion der ULB 
Markus Mönch, 96279 Weidhausen b. Coburg  
 
Aus der Verwaltung: 
 
Ulrike Stadter während der gesamten Sitzung 
Tanja Angermüller während der gesamten Sitzung 
Felix Hanft während der gesamten Sitzung 
Christian Kern während der gesamten Sitzung 
Manfred Schilling während der gesamten Sitzung und als Berichterstatter zu TOP Ö 7 
Nina Kutscher zu Schriftführung 
 
Entschuldigt fehlen: 

Christina Bieberbach, 96465 Neustadt b. Coburg  
Rainer Marr, 96242 Sonnefeld  
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Niederschrift über die 11. Sitzung des Kreis- und Strategieausschusses am 16.09.2021 (öffentlicher Teil) 
 

 

T a g e s o r d n u n g :  
 

Öffentliche Sitzung 

1. Eröffnung der Sitzung 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

4. Bekanntgabe der vom Landrat aufgrund des Art. 34 Abs. 3 LKrO seit der letzten Sit-
zung getroffenen dringlichen Anordnungen und der zwischenzeitlich besorgten un-
aufschiebbaren Geschäfte 
 

5. Sonstige amtliche Mitteilungen 
 

6. Vorbereitung der Kreistagssitzung am 23.09.2021 
 
Berichterstatter zu TOP Ö 1 bis Ö 6: Vorsitzender 
 

7. Vollzug des Landkreishaushaltes 2021; 
Zwischenbericht über die derzeitige Abwicklung des Haushaltes 2021 
Vorlage: 138/2021 
 
Berichterstatter: Manfred Schilling 
 

8. Anfragen 
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Zu Ö 1 Eröffnung der Sitzung 

 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 14:30 Uhr. 
 
Zu Ö 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

 
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Mitglieder des Kreis- und Strategieausschusses unter 
dem 09.09.2021 ordnungsgemäß zur heutigen Sitzung geladen wurden. 
 
Zu Ö 3 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Er stellt weiter fest, dass zu Beginn der Sitzung außer dem Vorsitzenden zehn Ausschuss-
mitglieder und zwei Vertreter anwesend sind; der Ausschuss ist somit beschlussfähig. 
 
Zu Ö 4 Bekanntgabe der vom Landrat aufgrund des Art. 34 Abs. 3 LKrO seit der letzten 

Sitzung getroffenen dringlichen Anordnungen und der zwischenzeitlich besorgten 
unaufschiebbaren Geschäfte 

 
entfällt 
 
Zu Ö 5 Sonstige amtliche Mitteilungen 

 
entfällt 
 
Zu Ö 6 Vorbereitung der Kreistagssitzung am 23.09.2021 

 
Der Vorsitzende verliest die Tagesordnung des öffentlichen Teils der Kreistagssitzung am 
23.09.2021. 
 
Zu Ö 7 Vollzug des Landkreishaushaltes 2021; 

Zwischenbericht über die derzeitige Abwicklung des Haushaltes 2021 

 
Sachverhalt: 
 
1. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2021 
 

Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 wurde am 25.02.2021 durch den Kreis-
tag beschlossen. Mit Schreiben vom 28.06.2021 erfolgte die rechtsaufsichtliche Geneh-
migung durch die Regierung von Oberfranken. Beanstandungen ergaben sich hierbei 
nicht. Die Haushaltssatzung wurde amtlich bekannt gemacht (Coburger Amtsblatt vom 
23.07.2021). Daraufhin trat die Haushaltssatzung rückwirkend zum 01.01.2021 in Kraft. 
 

2. Haushaltsrechnung 31.08.2021 
 

a. Verwaltungshaushalt 
 

 Haushaltsansatz 
2021 

in Euro 

Anordnungs- 
Soll lfd. Jahr 

2021 
in Euro 

Abwicklung 
Soll 
in % 

Anordnungs-
Ist lfd. Jahr 

2021 
in Euro 

Abwicklung 
Ist 

in % 
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Einnahmen 83.264.700 58.331.256 70,1 47.908.369 57,5 

Ausgaben 83.264.700 58.150.286 69,8 50.898.623 61,1 

 
b. Vermögenshaushalt 

 

 Haushaltsansatz 
2021 

in Euro 

Anordnungs- 
Soll lfd. Jahr 

2021 
in Euro 

Abwicklung 
Soll 
in % 

Anordnungs-
Ist lfd. Jahr 

2021 
in Euro 

Abwicklung 
Ist 

in % 

Einnahmen 14.848.000 1.789.006 12,0 1.789.006 12,4 

Ausgaben 14.848.000 6.505.338 35,4 5.240.442 35,3 

 
 
In der beigefügten Anlage „Zwischenbericht“ werden die Entwicklungen der wichtigsten 
Einnahmen und Ausgaben dargestellt, bei denen sich bereits schon jetzt größere Ab-
weichungen zum Haushaltsansatz abzeichnen. 
 
Die Personalausgaben steigen in 2021 hauptsächlich wegen Mehrausgaben beim Impf-
zentrum um rd. 580.000 €. Diese Mehrkosten werden aber durch Erstattungen des Lan-
des voraussichtlich vollständig abgedeckt. 
 
Im Verwaltungshaushalt ergeben sich voraussichtliche Mehreinnahmen von insgesamt 
29.200 €.  
 
Die Ausgaben des Verwaltungshaushaltes bleiben voraussichtlich mit 1.004.000 € unter 
den Ansätzen. Trotz vieler Unsicherheiten aufgrund der Corona-Krise ist dies dennoch 
eine erfreuliche Entwicklung, die auf viele verschiedene Haushaltsstellen und Fachbe-
reiche zurückzuführen ist. Insgesamt ergibt sich somit im Verwaltungshaushalt ein realis-
tisches Plus von rund 1.033.200 € (Einnahme 29.200 €, Ausgabe 1.004.000 €). 
 
Unter Berücksichtigung der voraussichtlichen Mehrausgaben von 48.200 € (Mehrein-
nahmen 18.800 €, Mehrausgaben 67.000 €) im Vermögenshaushalt sowie der höheren 
Zuführung vom Verwaltungshaushalt von 1.033.200 € verbleibt ein voraussichtliches 
Gesamtplus von rd. 985.000 €. 
 

3. Resümee des Finanzzwischenberichtes: 
 
Die nach wie vor aktuelle Pandemielage mit der derzeitigen vierten Welle stellt nach wie 
vor eine Gefahr für die Gesundheit aller und unserem Gemeinwesen dar, mit weiterhin 
erheblichen Auswirkungen für die individuelle Lebensgestaltung im beruflichen wie im 
privaten Umfeld. Wie sich die Pandemielage auf die Kommunalfinanzen in diesem und 
evtl. im nächsten Jahr niederschlagen, bleibt ungewiss. Ebenso, ob es in diesem Jahr 
wieder eine Geberbesteuerausgleichszahlung des Bundes und des Landes zur Entlas-
tung der kommunalen Familie geben wird. 
 
Die Ausgaben des Verwaltungshaushaltes lassen in der Tendenz bisher keine weiteren 
erheblichen Kostenmehrungen gegenüber den Haushaltsansätzen erkennen. Als Indiz 
dafür dient auch die Tatsache, dass sich bislang die Anzahl und die Höhe der Haus-
haltsüberschreitungen im vertretbaren und jahresüblichen Rahmen bewegen. 
 
Wenn es dabei bleibt, und viele Anzeichen sprechen auch dieses Jahr (noch) dafür, ent-
steht im Verwaltungshaushalt ein Überschuss, der dann als überplanmäßige Zuführung 
dem Vermögenshaushalt gut gebracht werden kann. 
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Zwischenzeitlich evtl. noch eintretende Änderungen werden in der Sitzung angespro-
chen. 
 
Die Einnahme- und Ausgabemittel im Vermögenshaushalt wurden, im Gegensatz zum 
Vorjahr, bislang noch nicht so stark in Anspruch genommen, was auch auf die vorhan-
denen Haushaltsreste zurückzuführen ist. Abrufe von Zuwendungen werden aufgrund 
der Negativverzinsung und auch wegen des Bauablaufs erst im dritten und vierten Quar-
tal abgerufen. 
 
Sonstige, evtl. noch nicht vollständig aufgebrauchte Ausgabeansätze im Vermögens-
haushalt werden im Zuge der Jahresrechnung überprüft und es werden, je nach Bedarf 
und Haushaltslage, Haushaltsausgabereste gebildet, nicht zuletzt auch um die folgenden 
Haushaltsjahre weniger zu belasten. 
 
Nach derzeitigen Erkenntnissen kann ein ausgeglichener Jahresabschluss mit Über-
schüssen sowohl im Verwaltungshaushalt als auch im Vermögenshaushalt erwartet wer-
den. 
 
Als Saldo aus Verwaltungs- und Vermögenshaushalt verbleibt voraussichtlich ein Über-
schuss von rund 985.000 der letztlich zur Verbesserung der Haushaltssituation folgender 
Jahre verwendet werden kann. 
 
Der vorstehende Zwischenbericht dient der Information des zuständigen Kreisgremiums. 
Einer Behandlung mit förmlichen Beschluss bedarf es nicht, da es sich nach derzeitigem 
Sachstand weder abzeichnet, dass der Haushaltsausgleich 2021 gefährdet ist, noch er-
kennbar wird, dass sich die Ausgaben einer Maßnahme des Vermögenshaushaltes nicht 
nur geringfügig, sondern in einem erheblichen Umfang zur Gesamtausgabe der Maß-
nahme erhöhen werden (§ 29 KommHV). Diese Voraussetzungen liegen nicht vor. Sei-
tens der Verwaltung wird es jedoch für erforderlich erachtet, den Kreisausschuss mit ei-
nem Finanzzwischenbericht über die derzeitige und die künftige voraussichtliche Abwick-
lung des Landkreishaushaltes bis zum Jahresende 2021 in Kenntnis zu setzen. 

 
 
 
Zu Ö 8 Anfragen 

 
entfällt 
 
 
 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 14:46 Uhr. 
 
Coburg, 16.09.2021 
 

Vorsitzender 
 
 
 

Sebastian Straubel 
Landrat 

Schriftführerin 
 
 
 
 

Nina Kutscher 
Verwaltungsangestellte 
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II. Niederschrift an: 

 
alle Mitglieder des Kreistages zur Kenntnisnahme über das Gremieninformations-
system 
 

III. Niederschrift per Session 
 

- Geschäftsbereich Z Felix Hanft 

- Geschäftsbereich 2 Ulrike Stadter 

- Geschäftsbereich 2 Jennifer Jahn 

- Geschäftsbereich 4 Julia Bauersachs 

- S1 Sandra Schmidt 

- P 1 Martin Schmitz 

- P 2 Martina Berger 

- Z 3 Manfred Schilling 
 
zur Kenntnisnahme 
 

IV. Beschlussniederschriften fertigen 
  
V. z.A. 
 


